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Im Anschluß die Mitgliederversammlung der Vereinigung der Deutschen
Mennonıtengemeinden tand Juni 1968 1mM „Glub“ Gronau/Westf.
ine erweıterte Vorstandssitzung des Mennonıitıis  en Geschichtsvereins
Vorausgegangen Wr 1n einem größeren Kreıs eın geschichtlicher Vortrag
VO  } Dr. Gerhard Hıldebrandt, Göttingen, über 9  1€ Mennoniten 1in der
SowjJet-Union heute“, der eın lebhaftes Echo fand
Dıie „Geschichtstagung“ wurde eröffnet VO  _ Gerhard Heın, Monsheim, der
die anwesenden (Ääste SOWI1e die Miıtglieder des Vorstandes und des Beıirats
herzlich begrüßte. Danach gedachte einıger promiınenter Mitglieder des
ere1ins und des Vorstandes, die seıt der etzten ordentlichen Mitglieder-
versammlung (am Maı 1964 auf dem Weıierhof) durch den Tod AUS

unseTrer Miıtte gyeschıeden sind. Namentlich wurden gEeENANNT:
Dr. Ernst Crous (T 31
Proft. Dr Fritz Blanke (T
Lic theol Emıil Händıiges (F 11
Pastor ÖOtto Schowalter (T 15
Dr V  } der Z1upp (F
Dr Werner Zıimmermann (T
Dıie Neuwahl un Konstitulerung des Vorstandes wiıird für die nächste
ordentliche Mitgliederversammlung des Mennonitis  en Geschichtsvereins
1n Aussıicht IN  9 die 1969, wahrscheinlich in der Woche nach Pfing-
sten 1m süddeutschen Raum, stattfinden soll Die Einladung dazu wird
rechtzeitig durch die mennonitische Presse ergehen. Bıs dahın oll Gerhard
Heın die Geschäfte des Vorsitzenden führen und Heıinold ast die des
Stellvertreters.
Der Kassenführer z1ibt einen UÜberblick ..  ber den gegenwärtigen Kassenstand
des ere1ıns un des Mennonıitischen Lexikons. Der Saldo des ere1ıns be-
tragt nach der Überführung der Forschungsstelle, die rund 1600. —
erforderte, 26031923 (Stand 68) Das Mennonuitische Lexikon konnte
miıt einem Saldobestand VO  3 512052 (Stand 68) übernommen
werden.
Dıie Übernahme des Mennonitischen Lexikons mit allen Aktiven, vorbe-
reitet durch den Vorsitzenden des Lexikon-Ausschusses Pfr 1: Abraham
Braun, Maınz, konnte ordnungsgemäfß vollzogen werden. Br Braun wırd
für die vorbildliche Arbeit ausdrücklich gedankt, desgleichen dem Kassen-
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führer Dıipl.-Ing. Gerrit V  3 Delden, Gronau. Dıieser erbittet KOostenvor-
anschläge für die Mennoniutis:  en Geschichtsblätter 1968 und die Menno-
nıtische Forschungsstelle 968/69
Dıie Verlegung der Mennonitischen Forschungsstelle VO  3 Kreteld nach Weier-
hof wurde 1n den Tagen VO bıs Aprıil 1968 durch Dr. Horst DPen-
ner und Gerhard Heın vollzogen, tatkräftig unterstutzt durch auı Irmgard
VO  3 Beckerath, Krefteld, un wel Junge Männer Aaus Rheinhessen als Frei-
willigenhelfer. Den Transport besorgte die Fa Taaks, Krefteld. Dr Penner
1St E mit der Einrichtung und Ordnung der Forschungsstelle autf dem
Weierhof beschäftigt, worüber ein schrittlicher Bericht vorliegt. Fur die
Arbeit der Forschungsstelle 1mM etzten Jahre gebührt Ta Kose Crous
und Trau Irmgard VO  3 Beckeratl_a besonderer Dank, der ıhnen 1im Namen
des Vorstandes ausgesprochen wiırd.
Der Täuferaktenkommission oll fortan außer Dr Heinold Fast, ıhrem der-
zeıtıgen Schriftführer, Dr Hans Jürgen Goertz, Hamburg, VO Menno-
nıtıschen Geschichtsvereıin angehören. Heinold ASst xibt bekannt, daß
der Teıil VO  } John VYoders Arbeit über die Täuter und die Reformation
in der Schweiz demnächst 1im ruck erscheinen wird. Dr. Quiring egt
eiınen Brief der Universität Heidelberg VOIL, die iıhre usammenarbeit miıt
der Weierhöfer Forschungsstelle anbietet. Der Bıtte der Mormonen, NseTEe

westpreußischen Kirchenbücher (50 autf dem Weierhof, 1n Berlin) foto-
kopieren un: uns ine Kopıe überlassen, annn entsprochen werden.

Gerhard Heın
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